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Die Iliiibtldiiiig des lleiiliotalitiietla
§§ Die offlniellen Verliasiiidluiiaeii zur Unibildiing des

irlislabinetto »l!a:bon» asnisfreitan begonnen. Dei« ilteichss
anale: eiiipfing die Fiishrer der Koaiitionöoarteiem der
culirlieii Volitsvariei uiid der Bonerifrfieii Volkspartei. uiii niit
iiieii ein wirtschaftliches Aktisonssvoograiiiiiu insbesondere aber
jk ltnrbildiinsa der» Ruiclisriigieriiiig zu beraten. In längeren
usfuliruiigseii erkiarte er, daß »der Reiclisvriifidont ili n
unmebr mit der llinbilidiinci der Regierung
eau it» raatliasb e. Dei« Stamm: denkt. wie verla-iitet. nicbt
cirameinjisalbiiiett der grossen Koalitiiiiii au bilden. sondern
kll mit fubreiiben Mannern der Wirtschaft über das Zustand-i;-
intimen eines ..Kabinetts bes toirtlcliaitlichen
,si»ederoufbaues«»« rverliandeln In der Befvrecliiiiig am
ireitga erklartiz er insbesondere, das; aukienblicklirb smart
iinxiterfitie frei seien, das Slliinifteriiin des Äußeren und das
inzifteriirni fur Wiederaiifbain Tisch beabsichtigt; », das,
abiziett noch diircli einen» Minister ohne Porteirutlle zu
TTDIITVTIL Vtztlmlckch dss Mtnisteriiinis des Äufiieren haben. wie
slietit. bereits Vkklltjtlsdlllllcittlt niit dein Genseraldirektor bei�
Jmbitrgsslnieisikasllinne, C und. stattgefunden· Its» di»
efpdiing des slltinifteriunis fiir Wiederasiifbau und des Mini-
�mit&#39;m? "b"? Pdkkcfkttklle ftttuch sicli biet« Reichbfaiiiiler
iclit aus. Die llnixbikdunia dies. Reicliskobinetts « soll bis
iciistaa wborsfiilolfen fein. bevor norli der Rein-Hinunter sei-ne
- nierungserklciriina im Reiclistaae abgeben wird,

Stiiiiiii um: Will-ruini- mm Mitwelt-dritten.
» It  Während  Berlin Reparationskoininiffiom aus-
oiidisclle Sacliverftandiga und deutsche Regierung über das
««u·l!kU11l�tS« Uttd Reparatioiioprolilcin verhandeltem ist von
ozialdemdkratifclier und gefinniingssverivaiidter Seite gegen
te deutsche Industrie der Vorwurf erhoben worden. sie
iande einer Stabilifierung derMark feindlich gegenüber.
iichdeni »sich bereit?» bei: Steicbßaußicbufg der deutschen

nouftrie in einer Vorftiindsfiuiiiig gegen diese Tendenz-
egende gewendet hatte, hat anch der Abgeordnete Stinnes
n der bereits erwalintensz als vertraulich bezeichneten
iisfchiigfitziing des Reichswirtfrlikittssrats vom 9. November
I: deii Jorwurfen und zum Wahrungsproblem selbst, wie
isskbuupt allgemein au: Wirtschgftsfage Stellung
enommen. Die »Desziitsche Allgemeine Zeitung« verö entlicht

�--�s m�

etzt das Stenogramm der Rede Stinnen dem ivli:"so"lfi·iende"v" viel unb eine« hause Stunde auf vekszszissiiiitae stand, totiaiirmieikis
tiiehmem
« Jeder, der in bar Industrie» ftelbt,»miifi den dringen-den Wunfcb

den, daß die ledigen Jnflationsuitiinde aufhören und das;. . , Hu eiiieiszStabilifieriiiig der Mark» denn-it. Worin die Meinung-Fu
riDesuticliland verschieden find, ift die Frage. wie und« unt«
elcb Bed� · - n51" » ««

».»2»» påtzswiHEIsfäiskmsIHTYHLIETZRYIFFTJYÆJZZLUTHHZ �i335uen ver en. �u &#39; t , i�meist-arti» ist. taro: man...! «« « ° «« �m� «« ««
Ja? stbiit De tfckila bs U bukitiv tilminbeftengezoo �i�illiotitien Trifft-nor! iiioiiiikllfflx

Dsictlckzlond muß 20a »Nillioiien oiaiiismaki
iiiehr nicht blofi brobunieren, sondern nach Ab«
cUiHber enkftehendzii Selbftkosten brobuaieren.Zu» iibersliaiiiit leben zu können. Don» tritt überhaupt erst die
zvnliglilelt ein, das; irgend etwas für ilterarationeaweclc, iir
v�tfcbabiml�näawccfe an das Ausland geleistet werden kann. . d!

der iramösifekienbin der festen tdberzeu-Y»iina. wenn die Einsicht auf
M» der Gntentefeite �berbaunt da make, das; man dem dseiiiimen
lokks Mk« V« Bsdxmtting tvxfentliilier Überarbeit und wesen-t-cksy Mehrleistung am Freiheit wiedergäbe. und die Okkiivdtion
Eritis-orie- daiin zpiirde Tor, deutfcbe Pol» ich; bald arbeiten und
wieder nach srerbaltnismaßig kurzer-Zeit ein gluckliclises Volk werden.
ritxssxriie..sssai«i.rsi:.-i. a. s« s Es r sitt: ei:�n  - 1 sx _ kzeiiaiina eiiim Reihe von Jahren, ziehn. fiinmebn Satire lang o

zwei Stunden wo Tag mehr arbeiten müsse.
Erd die Produktion fo bocktz Au bringen, das: es leben» und noch etwas
r die Revsarationen eritbriaen nr»i.» Ferner bin icki der Mel«

Jung. daß von Grund auf alles rovidiert werden must. was fiel!
THE-stillestand nach dein Krieg itnd im Miene unvrodiiltisv ge-
I ltet link. Selbstverstxtndlirb werden wir unsers Bevölke-
Fung in Gold lohnen aussen. Selbstverstäiidlich
»a»nn nicht boraeleiitet, sondern nur nackiaes
�e: ftet werden. Wenn Sie nun tot-it biet, mit Erlaubnis! an
Orten. aualfalbern iindjich von irgend iemixinden 5 00 an i I li o n e nsskjkdmd J k leihen lassen. so swerden fie diese in atveiundeinsballbbis
»Es» manchen reftlos vervulvern und die 500 Millionen
oitnnark werden Ihnen stiei ndclift fehlen. wenn Sie ff« absolut

Jslwkndia haben. Die Voraussetzung {aber erfolgreichen
»tabilifteriina isft nach meiner Meinung.
TM auf lange Zeit Lohnkitmpfe und Streits ousctfthlsffcn sind,
Ist-Inn Sie» eine Stabilifiseriing mit» Streit« anfangen wollen, ist
"v: Stabilrsieriina innerhalb der iiackisten atmet Monate an Ende.
Man ninsfi in »Deiitichland den Mut beben· dkk Bei-dumm« z»
»» : Jlir »konnt den Achtftiiiitientag behalten, aber arbeiten
Mlßt Ihr. In} Jbr eine aktive Zabliingsbilann bebt und ausser«
km fkstkiiel erubrigh wie nun einmal notwendig ift zum Leben. und
III! die töykntnfiiniii und Amortisation der Anleihe vor-annehmen,
»» färbte Sitabilifleriing der Mark tin-s! für die Rabluna der
Mijvarationea in »der absolut unvermeidlichen tdöbe natttvenbin in.Fu? Mitissen den Mut haben. iiiinachst einmal den {amtlichen
Eeiitfcben Au seinen:

Man kann keinen Krieg verlieren, nnd zwei Stand»
weniger arbeiten wollen.

. 5 tkkkfi nickt.  Gebt richtig.! Mr müßt arbeiten und noscki
Hin-at arbeiten und immer: wieder arbeiten. Wenn icki selbe. daß
»e Rzevariitionslomnixssion hierlierkoniint und sie blofi über
"War? imiät, im wir verrsiilivern werden, dann führt das au

« bevor

i«j»t"its- Its-Hase mit der Revarationskommission
cht Heil! Its-e n. »in-un alfo aucli nicht au den Leuten ac-

._?m_. die di;  _ rationelommiffion irgendwie über einen Sinai
Jtrietilan unter «» tet hättest. bei nieinec Eriockitens nicht existiert.
»Im  ich d s: » als ein aefcliöftlickies unternehmen outside.

Hist-de H: er» i » in; wie muß es geleitet werden, wie mufi die
M: einem , .  den. Wenn tote stieg« f- aoftellt würde.

unter  « verengtem-nasse wird tiefes Laub
J»  I zstsicdcr kreditfähig sein.

�am man:  mit dem Zustand« fein: vol« urttünbiccn
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können. Wir würden sur Erörterung aller Fragen inmitten, »und
am Schlusse würtcn die betreffenden »Heute. wiwde die Bank dem
unternehmen sagen: »Ja. nun bin icIi bereit nachdem ich »auch
davon iilieriieiigt habe, daß du! Land wieder fällig ist. eine attrrse
Wirt cliast an führen. Dir einen» Kredit au, neben. Itoäsensdiefrtii
Stab» lificriiiiaolrcdit will icki Dir soviel Geld geben. itsaniit Du
tite iisbriaen Gläubiger, die Revarationostaatein absinden kannst«
So dabei: Sie« »aber die: die Salbe need nie auf«
gefaßt, io ist sie noch nicht nebrutt warben. Dis
Scliswlerisgleiten ich: itli nur immer wieder in der 93 orletft ung,

die ffteiliett flir uns eher eintreten tmiifi. die Befritiguna der
Befadung im ganzer: Dseiiiscblaiid aber bie Eindrrung in der Arbeit
bei uns. Das wird Statistische geschickter Unterbitndler fein.

Wenn die Saelie als Piinivgeltliiiit ohne wirklich:
Schwung rei- wohler. olnic Santerno» ver hiesige«

Verhältnisse vrrsuilit wird, kommen wie nie zum tsckikufk
Was de Avdeitofrcige, angeht, so ift das keine spezielle Arbeiter«frage. i7llisiiverltctiidltcki. fondrrikeo ist til-erbarmt die Frage bei«

r ti:·itöt. .   �a uäbriicfliäß biet ais-Nat. til-i niöckite bat«
abarbeiten, da ich die sriige stieg Ucbtftiindentages als

eine fsira e anfr , die wir nicht diskiiiierkg wollen. Tot-n es gibt
gewisse » ragen, die man zweckmäßig nicht erörtert. Silber nord-
dein die ganzen Instrumente der Wfrtschaft »in
unserer verzweifelt« Lage auf den Stirbt.
ftiiridentacn sowet er deute ausaeilbt wird,
nicht-eingestellt find so ift das eine Frass-e von sieben
und Sterben. idafi man diese Instrumente» fo a u an ii �t�: t. dnfz da-
mit genügend Giiter erzeugt werden, dass. wir leben können.

III

Teiicriiiigsiiiiriilieii,
»Ja deni Mino: Jniksiiftrievorort Kalt kam es am Freitag zu

Plunderiingen von Lebensmittelgcschäftem Es
wurden die Fenfteriehciilicn der Räten einneicblaapn nnd die aus-
getrennten �lßarcni�erasubt. Eine nach Tausenden Iåkileiide Mit-ansehen-
menge, wclcbe die großen Verlclirbftriifieii durchzog. wurde schlief-i-
lieb durch ein fdarlteo Asufgeboi szberittenser Polizei auseinanderge-furengt. -� Aus Berlin werden ähnliche Vorgänge aamelbet.Hm jtorden der Stadt Mannen mehrere junge eiite in einen
»asdeu ein»uiid raubten eine große Anzahl Brote nnd einigeglaub iiwiebacl. Die Alter-ishr» dies Ladeniniliakerg fiihrte zu einerDnfrgnmlsiiiig vor dem Tät-leimt. die von de: Scliutzpoliaiei zerstreut

u I

Poiiicorb in Verlcgciilie�kt.
K» Var-Mit. November. llöon unserem Sonderbertckitekstarierd

Auf» die gestrige Kiimnieri ung mixt; noch mit einigen �xiertenaiiritctgggräten- werben. an hatte eine Rede Poiricardd
Uhr: die eparattonen erwartet. Aber der Slltinifterprasideny der

Thema nicht an. Dieb bleibt der Sitzung am kommenden Freitag
vorbehalten. Gestern hielt im. Hitaro-se. wenn man von kurzen
Qrtltiriingen über die orientalifche Frage absieht, die iiilialtiisb
man; Neues boten, ausschließlich an die innere Politik. Es muikite
Gritkiuneii erre en, der für allmächtig gelten« Miniftcrs
Prasideiit fi azu herveiliefz mit dem Abgeordneten Tlltaiidel
andert all! tiinde kein ein«-eiteln zu polemtsierem wobei darüber »betritt! e, daß er die Kainmer nich auf einer Seite hatte, Die Auf«

n e ii « « . : .its-i? Z. THE. Yikfkdix sitt. � 23%....� «« in?� i�? LtsakkåiiiiszläåfäMesrheit der A geordneten die iffnere Politik VoincoråsLi tlich scharf kritifiettr. Dies erklärt sich vor allein
owns, daß bereits �e t Vorbereitungen für im Mai 1924 statt-findenden W ad en etroffen werden. Man wirft es. . . 9 . . .

Poincare vor. das» er mit den Radikalsog»ialiften, welche» bei den

L«.?Z7�t-..F3«F�.«�i2.s«3i3i-F·Z» SkkiiTifsziiåii Fiiiiibedkiffskilätx ikfatiiiks
belafsr. Poincara ta gut daran, darauf hinzuweisen. das; die«
selben rcifekten auch unter Clenienceau im Anitegewefen ivii»reii.

« aminer war tlich erbittert. Und daß Poiricara notorifDie »  » · Jestaditalfozialiftcn mi i ionen im Auglande»betraute, ist m t
geet net, die Stimmung er Abgeordneten fiir den Wttniftcripräffdenten zu erhöhen. Sogar von Fsrantlin Bouillom den man
wegen feiner. Abweichungen mit Angora einige Wochen» hinduxch
gerad u vergöttert hatte. will man seht nichts melir wissen. uner sRa ikalfogialist Hi. muß man befürchten, das; der diploincctifrde
Srfol , den er in ngora davon etragen hatte. die Wählerichiiftneuer in s« für die radikalfogialififche äiartci begeiftern konnte.Man is in leitenden Kreisen er bgeordneteii im Grunde
enonimen Zufrieden damit, da nunmehr die Startet Grbzoicrxns
eiten mache und die anze olitik, die Franklin Bouillon inAngora verfolgte fich a B niitzlod erweist. Ei! war bezeichnend
in er �eitrigen Sivung der Kammer, da »der Abgeordnete· Mandelgeh genau im Zeiitrum der Keine: nieder ießund lobe: eigentlich;it rer der Meärlfit der Abgeordneten zu sein stillen· PUNITIVE!
ma te z. B. npielungen auf das Judentuin wianbelß,
was einige Heiterkeit in der Kamme: hervorrief. Der. Abgeordnete
Mandel erwiderte aber: .- ch weiß, das; Sie Luft hätten. mir die
Sünden Sammle aufzuhal en. Da kannte der Enthusiasmus der
Abgeordneten einfach keine Grenzen, und man fah, daß die über»
wi ende Mehrheit eigentlich» keinen anderen Wunsch batte als
raf seitens� Mandel �im Ministerium des »Jnnern zu sehen, von
wo aus er die Wo len leiten würde, wie er» als�: RabmcttgihcfGlemenceaui im are ung die Wahlen geleitet und Zu! {was
trieben Aus ange iir den bloc national efiihrt dritte. ie ort-wäbrenden ångriffe Maudels und Andro»sard»jeii»»s, der» weniger in
der Kamme: als in feinem Echo Naziorial Jzcli die. srbcirtftrn
Befehdiingen leistet machten den Minifterprcziidenten   sicktlich
nerbbö. Jn feine: Abwehr war ei: gestern zweifellos iingluctliib

Die Orteiitlrisia
site Paris, 11. Irr-vornher.  Bon unserem Sonderbcriiltterstsittkr.l

Qui-schen V a r i s nnd Lon do n dauern »die Meinumidaiistciiiickie
u« die Meiiiiingisverfchiedenlieiten me,nen,det Ist«

aniier Konferenz fort. Paris bringt weiterhin darauf,
k die Koiifereng am 13. November eröffvtf werbe. Iömkd

Pafcha islt bereits auf dem We e nackt Ltkuiannouind er kann dgsergsbl:cbe Schaiifdiel erleben, da er mit den »ubr»i en 35 Mit-
liedern seiner Abordnung am ontag dort eintri t und alt;

enfpieler nur die beiden Franzosen Barrdrc lind Bpnipard mit
ils-ten  Befolgen begegnet. während England und vielleicht »Jtalien
iiberbaiivt nicht anwesend waren» Dicejüme Situation ift Voll-
kommen versclitooniniem Mitte: teilt« mtetn mit. dossi Lord Cur-w«
keinerlei Anr iinsgen  starben habe, mit Pvmmkö Aufs-INDEMNI-
treffen. Der iiai b� �ia aber verlaiitbart»bciite. hat das eng«
lifckisr Kabinett eine solche» usaiiiiiienlunst wtinsche und das! LordZärdinae g tern bei »Ist-means vorftrllin «erworben in. wobei M!

�niftcrp i nt erster-te. er wiirde ein· derartige usaninienlunft

Sonnabend, 11. November: 1922 . �erlag non man. mm. Zur« Elllkcfbkcls 5 Mk«
AS« --T-»-------�- H�

könnte gelegentlich dessen warmem ttber Barte nein Bauform: ers«
galt-ten» England wünscht. das  vor r Cjröflnu be: Kvblerensate sMiizitserprafidenten Ftein»reirlis. . alienbu,� Gnalando M«
samtnen dannen, im: iltiiiiaauinaen irre: die Eintieitgfroiit u:
treffen. die den Türken in Laufannr enttitgeiigeftellt werden soll.
Maine-are erklärte, daß folrliie feste Bin-Zungen im» Augenblick
größere Unzutriiglicckleiigikalo Vorteile aufweisen: niaii sollte liebmit�: einer gewisien Freiheit der Anschauungen nein Lausmmd b«M « U.

Wie die Alltiertenivegen bei Lkaiifaiiner mageren; unejniafind, fo neben auch die wie stunk en, die in Paris. ii»n London über:
Konftantinovel aiidgeg n werden. , weit auseinander.
Hort-ab behauptet. dafi die Brfvreeiiiingen tin-lieben RifaatJtisiasikbsa
und den alliierten Oberlomiiilffaren befriedigende Ergebnisse ges·
geitigt hätten. Reuter ineldet dagegen, das; die stonivromjfuvors
Dinge. »die gestern ausgearbeitet worden waren, von der Motiv-ital-
ver ammlung von Angora abrelebnt wurden un daß die Lagefe r briinrubiutzid sei und man mit der erbatiiiåiam DIE
Velageriinasaiiftandes tijber Konstantin-wol von einem enblick
zum« antreten reclsnen willst.

einer Stdn-m m�:Dae enaliscke Kabinett trat gestern zu   »
samtnen. Lord Dorn-i- miifite wieder einmal mit eine Wablrebo
verzirlsten und telegrovbierta die Lage fei fo ernst. baR fein Ver-
bleiben in London sich als unbedingt notwendig darstellt. wes-halb man sscsne lilbwefenshett von der Wäblervrrxamniliing ent-
lcbuldi en müsse. ist: Vertreter der A! Hirten i_n
Kons aiittriopel ver tiefen besonders darauf. bei: ihnen die
Kontrolle über d e tiirkische Voll ei aus den
Händen gealitten sei. Sie tvitfiten in olgodefsen audi
nicht. wie riel Keinalisten bereits aus After: nach Sinn:
ft n n t inv bei g e loin in e n» waren. In dieser Zeit könnten
bereits fo viele Krinalisten eingetroffen sein. das« dadsurch »die
Situation irr illlliieiieii in Konftantinovel fcknver bedroht wart.
Dei: englisch. der frsauzösiscbe und der italienische: Oberst. toclcbe
mit der Leitung des. interciiliierten Polizen uiiid Grndarmeries
ikitenftsco beauftragt find. hatten seine Bscsvrecbiing mit Rifaat Paicliir
date sogoag zufolge ein ivickitiaeo Resultat erzielten haben soll.
Reuter weiß von tiefer: Bessvrecbiina nichts. »

w. Bonbon, 10. November. Reuter. Die allierten Ober:-
koinimiffare haben gefordert, das; alle keinalistifchen

dem Waffensstillftandsvertrag stehen, widerrufen werden.
andernfalls sie genötigt seien. wegen der notwendig werdenden
Aktion an ihre Regierung an berichten.

Mlliiiiing bei iiiiiiiltiiiitltlieii tliiiiiiiiivitiiiiiliefetiir
Washington, 10. illouember. Das F i n a n a b e v a r t eure-it·

erfährt, tafi irre: Vorschlag auf s �nberima bei: gerann-artigen
auieritsnifckieu Einwanderiinggbefckirlintiingeim der lgeeignet Ware,
dein. Lunte eine iimiangretckiere Rat! von an
bgitern nur verschaffen. duricki Melton gebilligt werben
wurde. wenn er aiicb dafiir sei, das; irgendein Audioablinftieni am:
Answendiing komme, wodurch eine uiierwiinsiiite Deririiebtiinrraiiderer Giiiwandererlategorien verhindert werde. Besonders sei ei:
der Auffviiiiiim dass. die zunehmende Wolf! erbot» der;
Lgandiso die Ursache des Aribeiterniangels ist. und
sinke Industrie an der Fortdauer te: baden Preise die Schuld trage.

beru�ichen» mittelbaren.
g§ Der Retchbzkitsideiit wohnte am reitag einer Soiiderfitzuiig

des erliner cigiftrats bei. i»if eine» Ausdruck-e des
Qberbiirgermseisterz Bach. de: diie traurige wirtschaftliche und
fiiiaiizikll Lage »Berlii·id und« anderer grofsxäoGeiiiceinwsefen fxbilsrette, e lTirte -i«eekljsipriiif»i»dent» Gäbe r i, das eich brin den Wien
der gro en Städte Verfvaiidnis und volle Aufmerksam eit entgegen.
Es wer e in den Obrigkeit, die ilim die eigene» » lage ziehe. zur:
Hilfe bereit sein. Dann fand der ansgesbiindvgte Bierabenid in
anbetrarlit der Verlönigerun der Anitgdauer taxes Reime-Präsidenten
tritt. Gs irr-knien �lmt aiu er Mitglied-ern der staatlichen und
tadtisclien Be �örben ausch zahlreiche Vertreter von Kunst: und
«.iiffenschaft bei. . -

Z§ Generalfcldmarschnll Conratk von Hö3ciidiirff. »der lang-
jährige Generalftabsrlief desöfterreichif en ceres, ieiert am
11. Iioveinber in Jiinsbriick feinen 70. Eise« urtßtaa.

«� Die Notlage bei: Preise. Die »Köiiigsberger HartungfcheZeitung« und die KbnMberTer All� einein: Zeitung« f en fiel;
gezwungen. vom 1. De e r a zum ägilich einmaligen Erscheinen
als Abendblättser überzugehen.

� Zeitraum-erbot. Der Oberpräsident der Provinz Ost«
Preußen verbot aus Grund debschiitzgefctzcs erneut die �äliartenn
fteiner Zeitung« wegen des Artikelo .. te verfchovciie Präsidenten«
wohl« auf vier Wochen.

»» �- Stcafpcrlobren gegen» vie pdjtlliiiclieiier Post-«. {in den
btaiomen der fozialdemokratziichsn .- uiiichener Post« wurde. an&#39;s
gemeldet wird, eine Pvblsclit se Hausfuchuing vorgenommen und
umfangrieiches Wiatrrial befch agreed-ritt. Es handelt sicb um ein

J

Verfahren en Landessverratex Die �Münchener Post« hatteMittexäungen über: »ein angebliche: Waffenliager in Franken
gern-a . . «

�» Die ärgtlichen Ehren-gestatte.
Freufzifchcn Landtages lehnte den

bfohaffung der äratli eii Gbrenge te mit 11 gegen 8 Stiininen
ab. Un enonimen wur e der voin Zentrum und von den  Sonate
demolra en gemeinsam estellte Antrag auf Vorle ung eines Gesetz·
entwurfß. der die Vor chriften über die är tli en Gbreiigeriinze
zeitgeniäsz umänbert. besonders eine Revision instanz schafft sowie.
ein Wiederaiifnqhineverfabren einführt,

� Die Stirbt-answer» Bcrgarbeiterlobnr. Be: den Verhand-
lungen im Arbeitdminifterium aber die Veriartseiterlobne sind {fett

föergarbeitern vom 16_. November ab eine rhiihung der Lohiifatzeum 65 Prozent sowie eine Erhiibuiiiz des Hgiisbaltsgeldes auf
60 Mk. und des Kindergeldcs auf 80 IV i. gugebilligir worden.
» Eifeiibcibiiiingliict Acm Freitag morgen fiiibr im dichten Nobel

ein Trirbnssagenzug der Hanibur er Vorortbiabn auf einen im
Bahnhof WandgbeckerChauffcso »ltenden »Da im auf. Vier:
Wagen des »Da«m.vfzugeo entwirrst-irr. Samt nfonoii wurden 
schwer, D leichter verlegt.

�- Berliaftuiig einer Diebevbauve Die Krtminalvolizei ist
in einem internationalen Dipzu einer Diebegbande auf die Stint:
gekommen. Der Rumäne Joie Faltebaum und ein junger Ber-
tncr Richard lllile wurden bereits herbei tet. Bei altebaiiiii

wurden zwei Flöfchchen mit Qthrr und cb roform ge unben.
tu. Mvdtmick Sttyeiiviaun »Du: Ukigialdemokratis

in
P -.

Ob« Ust Ei d! Sind! d ckplJ«..».»;.»·»».7FYH::....».». ».»:».»3».»....3 «. Mut-»als K

» Der Recbtsausfchuii des
sozialdemokratischen Aiiirog aufIII

mi dem Staatsfelretår für aiwwört� e Angel-gen· itm web! be« UNDER au! Nov au.
« « 80 �U� M « ü S t:LÅHRBMEJÆIJLOD dofgdbciåiirvqser Bcgiiänadsoritzväfirtttb » »« sang. audåMäv  IOIW Reif» ßgiönk

Flii a ß n a l! m e n , di-e in Widerspruch mit den Kirpitulattonen und«



H d! l&#39; e li e tu«
Professor kaeckenveek in Berlin.

Ha. Freitag vo:niitt«ag· traf der Präsident des gemischten
Schiedsgeitclits für Oberfchlefiem Professor Kaeckenbeech
inBegleitung des poliiiscben und des deutschen »Mitglieds des
gemischten Schiedssgerichts des Seniatsvrafideiiteii am
Appellationsihof in Posen,·Kal-uniscki, und des Oberlandegs
saericlitsrats Schneider sowie des. deutschen Reichs« und Staats�
Vertreters bei dem Schiedsgericht für Qberschlesien Ober·
regieriingsvat Budding, zum Antrittsbesiicli bei der Reichs�
regieruiig in Berlin ein. Er wurde vom Reichskanzler enipfans
gen, Dei· Reichskanzler hieß die Herren im Namen der
Reichsregieriing willkommen und betonte in dieser Anspruch-e,
daß Deutschland die Entscheidung über Oberschlesien als hart
und unbillig empfunden hätte, aber nachdem »das A·bkommseii,
das auf der Genfer Entscheidung beruht, seiiicnial geschlossen sei.
unter-lage es· im Deutschland keine-m ···8toeifel, daß es von
Deutschland ·in allen fernen Teilen ertuili werden müsse. Die
deutsche Regierung werde das Abksomsmen des-bald in lonaler
Weise und in vollem Umfang durchführen.  filme große Aufgabe
harre hier des Schiedsgerichtk Jbm stände nicht nur in kahl-
ve3chen. auch· den Einzelnen s··ta·rk berührenden Angelegenheiten,
wie· z� B. in Staatsangeborig-keits·fragen, die lebte Ent-
lcheidunsg au, aipch sdize Durklifubrung des Genfer Abkonimens sei
zu einem· guten Teilin feine Hand-e gelegt. da das Schieds-
gtzxsvclft fur die Entscheidung alle·r Auslegungsfragen »die zu·
standiae Stelle sei. Hier im Geiste der Unparteilichkeit und
Gerechtigkeit zu mitten, sei seine hohe Aufgabe, die. um so
wichtiger sei. als Ober-schleifen dringend �einer gerecht urteileirdeiiund ruf· Seine friedlichen Audgleichs wirbeitden Stelle bedürfse
Deutsch· and nehme an dieser versohxieirden Tätigkeit auch des.
VTFV �am VVTOUVTTSS TMkCWff I-J- WOVI Obekfchlesien trotz seiner
�Regreiligna eng zusamnisengabort und auch deutsche Stammes.

· r iesseitg und jenseits« der neuen Grenze wohnten. Mit
dem Dank an Herrn maerlenbeed, bafl er das Amt des Schieds-
tvckitets in Oberschleften übernommen habe. schloß der Reichs«

ANY« jsiiTfktAiszispmåba i- o sub« r s·. rat· ae en ee «· re im einer Aln rt aus,daß ersbei den Verhandlungen in Genf bei beiden Wien das
Bestreben gefunden habe, der Schswiserigkeiten eines äußerst
verwickelten llsbergangszustandes Herr zu werden. Das Lob.
kommen vom· 15. Ydai 1022 bringe in dieser Hinsicht mehrere
den internationalen Beziehung-en bis-her sraiulde- Lösungew Es
Horcher-f« �binär be V- "  .�Minima Ist elfwbaüfmmlä orziig gehabt hatte bei der Aus
arbeiten eine große Gemsgtfffkokircflfiiiffikkiskifk n: sitt«« .- -· ·» · - , ° i r r enVertoisrklickning mitarbeiten zu dürfen� · a

« schloß sich« einn den · Enwfang beim Reichskaiizller
Gurt-fang· beim preußischen Ministerpräsidenteii und beim
Reichsprwstdsentein dem. die Herren durch den Ministerial-direkt»
Freiherrn von Malt-Zahn vom Aiiswartiigen Amt vorgeftellt
wurden. Darauf nahmen die Gäste an einem Frühstück beim
Reichskanzler teil.

  » Aug Dlietillileilell.
Schmuggelprozcffr.

O; Beuthein 10.. November. Vor einiger Zeit war berichtet
NOT-den«· daß· ein hiesiger Jngenieur fein A utomobil besonders
DAZZI kmgericklski hatte. um Elektromotoren und elek-
trifche Gluhlampen nach Kattowitz zu fchmuggelkk De;
Fall kam fett vor der hiesigen Strafkammer zur Verhandlung.
Die Entdeckung war auf, Anzeige eines Hausgenossen erfolgt, dem
05 aufgefallen wer, daß d·er Jngeiiieur Bloß vor jeder Fahrt nach
Kattowitz sich in verdachtiger Weise an dem Sie feines Wagens
01l fdmffen machte. Der Angeklagte wurde zu sooooorMark
Geldstrafe verurteilt Zu 60000 Mark Geldstrafe
verurteilte das Gericht ferner den Kaufmann Särge! Engel-
lfardt aus Kattowitz wegen Vergebens gegen das Kapital«
Buchtgefeh nachdem ihm bereits bei der Feftnahme 113000

ark deutfches und 83 000 Mark volnifches Geld abgenommen
worden waren. Das deutsche Geld hatte er hier als. Erlös für
Pszztkaufte Silbermunzen eingenommen.

Drohcnder Streit� ver Knappschaftsärztr.
Ztsattowitz,·1o. November. Heute fand hier eine Versammlung

de: napfchaftsgrzte statt. Die K n a v v f ch a ft in Tarnowitz hat
dem Arzteverein mitgeteilt, daß fie für den Oktober eine.
Teuerungszulage ablehne und nur für den November
26 Prozent Zulage bewilligen wolle. Jn der Versammlung wurde
deszmgegenuber darauf hingewiesen, daß im Oktober eine Steigerung
ber Lebenzunterhaltgkoften gegen den September um 65 Prozent
festgestellt worden sei. Für den Fall, daß die Knavpfchaftsärzte
feine eth2bktche· Zulage erhalten, wurde die Möglichkeit
eines· Streits» ins Auge gefaßt.

. · Silberfcliiebnng.
. X Qbnrgbhiitte. __ 10. November. Auf dem Babnhofe in

w find vier {steifer Silberftaub·im Gewicht von 706 Stile,
gramm befchla nahiut worden. die,· wie es heißt, nach Hamburg
ver choben wer· en follterr. Saß Silber stellt einen Wert von
�m: reren Millionen Mark dar.

lsaubratgaiiit RatiborJ .... Der Kreigtag Natibor
befchloß-zin· der Sitzung am Donnerstag in geheimer Abstimmung
mit 16. Stimmen gegen·8··Stimmenthaltiiiigem für den erledi ten
Landratspo ten dein Ministerium den derzcitigei·i kommiffarifslien
Landrat O errcgierungsrat Finger vorzufchlagem ·

. l« ristverläugcrung zur tfchccli aki·fckieiz·tzsterinögensabgiibr.l
�I?! aflowa ifken VermöEensabgabe für tfchecbollowalktitffheoålowDie zur nreichung der elbfteinfclf zur tfchechw

und andere
in Deut chland wo nende und zur Selbfteinfchätzung der Ver«
mögeusa gabe verp lichtete Personen, wird bis zur Ratifikation
des. wifchen der tf echoflowakifchen Revublik und Deutschland ab-
gefifh offenen Licrtszra es gegen ··Dovpelfteuerung, spätestens jedoch

i3 zum «81. Dezem er verla nackt.
 Bon! ber Schiicekopvr.l s. Wette-warte. Am Anfang

der verflossenen Woche hatte sich bei tieferer Kälte  hier oben bis
� o· Grad! und· Schneefcillen eine neue Schneedecke bis unterden
Ggbirgsfufz gebildet; nach einer bereits« am 7. eingetretenenjsjsrs
warniung ist [ie wieder verschwunden. Es herrscht seitdem mildes
Wette: und di·e Schzieegrenze beginnt erst bei 800 vie 000 Meter
auftritt-to. Bei 2 bis 3 Grad Kälte fclmeitie es zwar hier oben
öfter, besonders stark am 9., unterhalb der Kammshöhe fiel dabei
fedoch Regens. Am o» 7. und 8 herrschte zwar wiribiges, sonst
aber nicht gerade unangenehme; Wetter mit wechselnden inter-
effantser Bowölkiinin wenn· der Nebel fich lirhtete. Bis zum 10. ist
der Luftdviick hoch� ameiticgen, �roch war es an diesem Tage noch
trüb« und nebelig, sonst aber auch angenehm.

O Direktion. 11. November. Auf der Tagesordnung der Sitzung
der Stadtverordnctcnvcrfamiiilung ein Donnerstag. 16. November.stehen folgende neue Vor ageii: E r h o·b u n? b e s S ch u l g e l des
für Augläudek auf 10000 Mk. in hoieren undbooo Mit; in
inittleren Schulen, Beschaffiing einer Dampfmangel fiir das Sau slingßheim für 260000 Mk» Erhebung der Vergutiing der Sinnes;augschußiForsivenden des Einigujigsomtks Von 200 auf 400 M ..
�Bauliche tnderungen im Schiilerinnciibeim Rofenthaler Straße 14
für 17 850 Mk« Änderung des Fluchtlinieiiplans fur die Dei-ff-
li n g e r ft r a ß e, Ernennung des Magiftratsrats S a l ein o-n
zum ftimnilierechiigtcn Mitglied der· Betriebsdeputatiom Schiffs-IRS
der Vergütung des Anstalislehrers im Kinderhofpital um bei· igcn
Grabe, Verstärkung� desBaiiftocks ·»Ei«ioc·xterii·ng der lektrizitatos
werfe�. Bereitstellung weiterer Mitte; fur die Wgfferkraftts l

werte bei JanowiH und Robben, Versiarkiiiig bei; Haus--
haltspläiie des Arnicniiscjkeiio und der Wohlsalirtöpflegin Fsiailitsjag
xiiniOctsstatiit bctr. Bxfchaifiing von Natur a la u a r t i ·c·r fu r
Flüchtlinge, Vcrftarfiing des Haushaltgplans der Leistungenfur Staats- iiiid Provinzialziiieite um 2215 ooo Mk. Von den alten
Vorla en find noch zu erledigen: Erhohiiiig derHagclversiclicriiiig
der lasf ächen bcr Gewächs!

säteen des Haushaltspliino der·Strafzciibabn. Beschaffung von
K eineifenzegig fur die Gleiganlage des Stadt-
Hafen-I, Beschaffung einer Lokomotive für ben Stgptbafen, 91b:
rechnung der Scifucsterentfchädigiing fiir Steine���Wiittciidorf, Abk
ftandnahmc von der Einfuhriiiuf einer G e m e i n d c st e u e r · b c i
�übermäßigem Verzehr in Gast. find Scbiintivirts
f ch a f t e·n, Deckung eines· Fehlbetragrs beim Einaiiartieruiifsi
stock, Bereitstellung der Mittel für die Kosten der Braucbwafferss
kanäle im Fliederwegr.jibertragung der Lieferung von Drucktachcin
Gewährung von Vorscbuffen ziir Beschaffung von Winterkartoffeliv
Verhandlungen der Bctriebsdepiitatioiu

Handels-teils.
Berliner Sßörfenriihetag.

Sie geil-ern nachmittekg fingctretene Befestigung de 5
Dollars niachte heute Fortschritte. Dollarnoten
stiegen aiif 850o, konnten aber mittags diesen Stand nicht g a n z
b eh au v t e u, sondern ließen im freien Verkehr auf 8125 nach.
Die amtlichen Devisenkurse stellten f·j·eki szdurcbweg
h o e· r, als gestern. Genannt wurden: 1 ho . Gulden · .
i433"�1"�sfs-9�3"5i6i9&#39; 1 EIN«KZVF"�PEZFZP"VLispHITH«�«T-Q"«UYZT« , fiin e- er mg . ior , ni - e en .
Das Steigen der Devifen ist mit dem niedrigen Mart«
kurz an -den auslänsdsfclieii Plätzen. namentlich Pewvorh sowie
mit der wenig zsuverlasiigen Beurteilung· ber Revzarationsangelcgieni
bciteii zu erklären. Hierzu trugen die gebctlsigen Äußerungen·
Bartlious bei. Ein E f f e l t e n v e r t e h r fand nicht statt. r Be:
·n Bauten liegen uocb·viel Verkaufsorders vor. Diese

find giber infolge des Wiederanziehens der Daviscnskiirse zu me i st
ck··g e z o g· e n worden. Zsugleich f·ind heute n e u e K a u  ·

i; f tr a e fcitdens OF· Jzukäiksumkg efnasegcinägseig �in daß· siei in ng er e en ur e a e anzueen
ift.· cf aat find besonders Ehemische Werte, Kohlen«
aitien und Svezialvavie re. Das Interesse. für Bauten
fchseizit etwas nachgelassgii zu haben. Gefragt wurden: Horaz.
R e ich ä a n le i b e  Erregßanleibe!, bie seitens! des« Aiiålandes
im Gegensatz, zu den anderen Reichsanleiben bisher nicht beachtet «
worden war.

s Uroburlenbbrie. « °
Brei-lau. 11. November. Amtliclier Stimmungeoericiin Gerte-de:

Tendenz: abwartenb. Preise für Hafer. Geiste nominell. Oel«
sagten: unverändert große Nachfrage. Preise nominell.! « »
« . : Tägliche ilnitlidietltotierunaen: für 50 srilogranim: &#39;
sGetrrides I It. « I�11. « 1o. fOelsaaten: - los« ««
Geiste. So. 13000-13500 -- cmfsaat »« ·- «�-

-_ int. ��. .- einsamen. «·- . ��.�
afer .  . 13000 43500 -- Motiv. blau 30000-32000 ·« ·«-

« vagen. . . 12000 11500-42000 Senffamen �- l �-
Weizeii . . . 13800 13500

Nichtaiiztlichcr·Betickft·. Die Geschäftstätigkeit-an bei: heutigen
Produkten-barst: blieb gering, weil zu hohe Forderungen der �übe
geber vorlagen. Das Angebot in Getreide blieb geri
in Brotgetreide mir kleine Unifatie erzielt. Weizen u

fer »wenn: an boten. Seite fast
und hoher bewer et. Olsaaiem fafto
Senffamen ohne Umsatz Mohnfamen gesucht und öher ezahlt. {in
Hanffameiz fehlte fedes Angebot; ·· Leinsamen in feiner Saatfehlentd
und wert uber Notiz bezahlt. irnr Raps bestand weiter gute� Kaiifstust,- blieb aber fchweäyangeboten. . ßülfenfriidite, wie
Erbscm Bohnen, ickcn, ferbcbohnen, Jchwach ··
geboten. fest und �gcfucht. u vi nen beider Farben
ef·uicht.· Am Kleefaatenmarkt bewegte sich« dass  bei
chsaft in· sehr engen» Grenzen, da faft jedes Angebot fehlte. Rotkslee

iind Weißklee geichaftszlos·. Scbwedifcliklee und Gelibklce geschäftss
los. Grassaaten diesfabriger und vorfahrzaer Ernte aefuchh ebenso
itzt-ferne. ·· Mars sehr fest. Futterinittel sehr fest. spezielf
fur fvatere Abladung Heu knapp . angebotene bei
hohen Forderungen. Stroh sehr fest« und fast ohne An·
gebot. Kartoffeln reichlich zugeführt bei unverändert» Preisen.
Piahlvroduskte wenig Geschäft. r , r « s

Biiiite Chronik.
U. Aus Königgber i. r. wird uns geschrieben:

udermanns neueftes er: � ic die; Sräiinienbcn�, ein
Schau. viel in vier Akten und einem Vorspiel, ift·das Drama
der eimlehrer, Icllck Welt·kriegstamvfer, die- �- ben! «
entronnen, deiiiLeben aber und! nicht recht zurückgegeben-die neue
Wirklichkeit wie einen Spuk empfinden. Der Dichtung ift« ein
Bibeltext ugrunde gelegt, der 1. Vers des 126. Pfalmst »Wenn
ber Herr ·i·e Gefangenen Zions wird erlösen. dann werden wirfein wie die Traumenden.« Aus drei Jahren stbixifcher··Gcfaii·gen-
chaft kehrt Leutnant Rudolf Arnenianii und! Berlin zurück, irnrrol!,
verbittern unklar uber feine Zukunft, ··ein Wiedcrsehcn mit seiner
ihm vollig entfremdcten Braut· ehcr·furchtend als beachtend. Jn
diesem Gefuhl der Unsicherheit fchickt er einen Kameraden als
Freiwerben den zarten, gütigen Fritz Thilenius, der imFelde für
ihn fein Leben eingesetzt und bei dieser Opfertat einen schweren
Lungexifchzi davongetragen Liffa Hart, die in. den Jahrenvaterlandif er Bedrangnis ein ganz anderer, selbständiger, freier
Mensch· geworden ist, uhlt sich zu dem zarten Kunstlermenfchen
Tlfilcnius immer mehr hingezogen. von dem chemaligeiiVerlobteiiaber um fo meslr abgeftoßem als· fein Egoismus immer deutliche:
utage tritt. ls »Freund Fritz« unter der selbstgewählten
ii·fgabe, die beiden wieder zufamnienziifiihrem phvsisch zerbricht,

beginnt ich {hier auf ihren ehemaligen Schwcsternberuf und s
fch ießt, cn·fe ftlofen jungen Helden zu pflegen, zu heilen, und.
wenn es fein muß, auch u bc ruhen. S!te alte Liebe und·ein
neues· Tcchtelinechtel wer en egraben ugunfteii bcr heiligen
Empfindung, die ..Freund Iris&#39; in ihr er gesenkt hat. Saß
it der Grundkern der Handlun . Die Anführung im Neuen
chaufpielhaus war vorzüglich· un träg  ni tweiiig dazu bei,

daß der anwefende Autor an die zehn - ale gerufen wurde.
s«- Dcr Robclprcio für Literatur ist von der Scluoedifcbeii

und wurden

schutsiss eY««««s«« �reift�- a . ir e s«ne 8ufu2ren, efchäftsloeä

.Akadcmie dem-spanischen Dramatiter Jacinto Bcnaveiite verliehen
worden. Er ift einer der deiitendften und wohl auch der
bekanntefte und meist auf eftihrte Draniatiker Spaniens, von dem
auch verfchiedene Bülnentücle über deutsche Bühnen in en.Benavciite, der im Alfer von 56 Jahren steht, hat aiicliswieerfolt
in feiner fvaiiifclen einiat eine politiche Rolle gespielt.im Anfang des zlteltrieges in verschiedenen neutralen Ländern
eine Zweifelhafte Haltung gegen Deutschland aufkommen wollte,
hatte fiel! in Spanien eine enfchiedene deutschfreiindliche Be-
we iiii ge ei t, an deren Seite cnabente in lehr teniperamenbvo er ei e Tritt. Nicht nur mit der Wucht seines, wie erwähnt,
fchr populären Namens, sondern in schwiingvollen Worten. die in
anz Spanien lauten Widerhall fanden, erweckte er fiir das von
einden umdrohte Deutfchland lebhafte Teilnahme. Der Dichte:

it bereits vor· einem Jahr ehnt zum Mitglied der spanischendemie ernannt worden. Zu Deutschland find von deinDikhter
vor allem »Maskenfpiele« be annt, die-in ber spanischen Büclierei
von Georg Müller erfchienem groteskarti e Schwänle, bieini Stile
bereiten italienif en Komödie ge alten ind. Die in Deutschland
aufgeführten We: e Benaventes ind recht verschiedener Yirtllnn.
Unter dem Titel »Der tiigend afte Gliicksritter« ging! sfein
Maskenspiel .·,Las intercses atemlos« über verschiedene Tspkstlctt
Die Kritik bezeichnete ihn damals als einen �fbcmifchen 600m�.
Eine« 1918 in Franlurt aufgeführte Komödie �Sie Schule der
Yrtnzeffinnem ift as« eine freudig: Bekennung zu Deutschlands

röße und Wel macht bemerkenswert. Benavcnte bat· nicht nurza lreiche Stüche verfaßt, sondern hat auch als Liiriker Erfolg
ge abtz Die· Nobelprcife für 192l und· Jo22 betragen je 1R48
fchwedifchc Kronen, d. i, aber 250 Millionen. Mark. - « r .

·· äuser der Gartcnverivaltiinin Abbiiii
der Fsreikarten fur Beamte der Straßenbahn, iilicrtrngilng von Aus·

Als «

E niingen stehen auf» dem Programm. Die

f 9% Uhr« die erften Damenmannfchaften b

Dei« ärmer am Zutritt-tu.
Pfrrdrsporh

Sie wefttseutfclse Gglopvreiinfaifon wirbt; am Sonntag
HoYrft-E.nischer abgefchlosicii und Yiariendotf z,
Zaiiijbutgfzssarnifen haben wieder d:e····S·3·-«raver das W»er Ntariendorfe r Vercxii bietet den Stellen miete: «;
800·0oo.-Mk.-Rennrn, den Preis von Tannen-bar , de: d,
Zinterncistioraslen rsefervicrt ist: Jn dem toowkllleterssStichfqhk
sollten Peter· Suffli, Beffte Worthlu Conftantin this: Gitcat »»
Dttlltfllcingrr das· Ende unter fich ausnia.cben. In dein gleichfzg
hoch herleiten Htndenbusc -Pokal xouismt Even-zagte: heraus, .
hauptfachlich den in. rag glanzsend gelaufenen Ebofiit z
seh-Nagen bat. » . · «« .

-  FußbiilL

Amkksonntag beherrschen die Ziwifcliezzrundenfvielesz um
Sofa! des Dcutfckieii Fuszballlsundcs die Situation. Die· nur,
Vozruiide siegreich gewesenen Vcrbandsiiiannschtgften von Süd
Blüt-cl- und Wcstdeutscblraivd treffen mit der in der Vvrrunde svik
frei« gebliebenen de;- Baltenvervandes aiifeinaii er. «

Llm··Sonntag ibt c5 in Bredla u das er te Jnterwaifo a:
ben Plätzen der berklaffeii-Vereine. Ho ·ntereffantse- -Vcgk«

�f.

wird naturgemäß bcr S v o r r e u n b e
lmier_ Fußball-Goiirmgnds angaben.
rinbeiiegtc�  E. · · ·· · · · ·
deffesn Mutter  ·diefe Leistungsfähigkeit· richtig Egemefskann. ·Nicht ·r·ninder spannend und mit dem · inscklgs Stößen»
Ungewißheit ift die zweite Beglegniing zwischen denkst. B.
dem; Br e s l a u e r S; o r tk u b, Hei» fast gleiche. Eiiihcitk
mit flottem und energis em· Angriffs viel» · · »·
über; �in Nof entha wird es gleichia 0 svanneuti und
etwas ffharfer hergehen. Der Fu ballverein 00110051":mannia, zwei energifcheDraufa nger. werben sich einen· sampliefern, deffen·Berljciuf· vo·n der· feelifckiens Bei: affung der �an
schaft der Secbser abhängig .i·st.- Auf dem g
gibt es das erfte Reiidezvous _in ber Un t i; r kslaxfzf e,� Als-Gram
des Platzvefiherö fleht der S.·E. Germania besser-hurt- .·
. « - . Locken. . . «

·Der Südostdeutfche HockeviVerband veranstaltet am Sonnig
ngchinittag 2,80 Uhr a ·-dem Bad. Gewebe in « · ·
um. ein ubungs viel feiner Verbandömann oft.
vember gegen itteldeutfchland antreten so· .
eine »kleine Umftellung vorgenommen. �Sa bei: V ·
NachznittaifSvielverbot bestimmt bat, finden ezirlsfdiele »·
Vormittag statt. und zwar treffen sich in·- liberale vormittag

· er . Nafensviseld
und der S v o r i f r e u n d e, wobei die Plsalzkbesiher nach; Kam
den aufkommenden SportfreundmDamen »die· ·· Punkte. « almrb
dürften. Als zweites 9Spiel geht in Gruft-ichs·-  10. -
mittags das Treffen· der Damen des Bresl
Klu be mit der zweiten Damen-El der S� -·le er: opu stritten.
Um 11 Uhr vormittags fpielen in pperasu iezlveiten ·
f v ie-l �e r· D aszn e n gegen B ew e e} v ise·s·l«e·-·r« I--Dkxmen.
wobei V. f. B. siegen durfte. Als lev ed · · ·
tosuhrdauf dem SportfreundekVlav das Spiel der zweiten« S
freundesHerren gegen die· dritten V. f. Bsherren ungefragt. Sport-
freunde muß man hier, sichere Chancen geben. - « ; . .

 . Schtvinimem  7. ab «·
Das International-i Schwimmfeft des erregt ·· Nimmt ereinsPrrgslguvkvird am Sonntag nachmittag 8 Uhr im Hallenfcbtviuinibad

ogee.    ,
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· Staats- uud·1luioerfttats-Btvtiotlfe·k.-  .« »
.721. Wocheiiauöftelliiug �3. November EWIG.� November· i092!. « «

Die Buche: ivervennach Ablauf »der einstimmig - ausgeliehen. tskoigiix Kehrt!
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